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Verwaltungsstelle Gompitz/ Altfranken 
 

Sitz: Altnossener Str. 46 a, 01156 Dresden  

 

Tel. Gompitz: (03 51) 4 88 79 81  

 

Tel. Altfranken: (03 51) 4 88 79 84  

 

Fax: (03 51) 4 88 79 83  

 

E-Mail: ortschaft-gompitz@dresden.de  

 

Internet: www.dresden.de 
 

Sprechzeiten:  
Montag, Freitag  08:00 – 12:00 Uhr  

Dienstag, Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr  
Mittwoch geschlossen 
 
 

Ortschaftsbüro Mobschatz 
 

Sitz und Sprechzeiten in Gompitz:  
 

Altnossener Str. 46 a, 01156 Dresden 
 

Tel.: (03 51) 4 88 79 85, Fax: (03 51) 4 88 79 83  
 

Montag, Dienstag, Freitag  08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag   08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr  
Mittwoch  geschlossen  

 

Sitz und Sprechzeiten in Mobschatz:  
 

Am Tummelsgrund 7 b, 01156 Dresden  
 

Tel.: (03 51) 4 53 86 31, Fax: (03 51) 4 53 86 33   
 

Dienstag  14:00 – 18:00 Uhr  
 
 

E-Mail: ortschaft-mobschatz@dresden.de  
Internet: www.dresden.de 
 
 

Einwohnermeldeamt, Wohngeld/Soziales 
Sitz: Verwaltungsstelle Cossebaude, Dresdner Str. 3, 01156 Dresden 
Tel.: (03 51) 4 88 79 35, (03 51) 4 88 79 36 
Sprechzeiten:  
Dienstag und Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr  
 
 

Ordnung und Sicherheit   
Sitz: Verwaltungsstelle Cossebaude, Dresdner Str. 3, 01156 Dresden  
Tel.: (03 51) 4 88 79 34  

 
 

Annahme von Grünschnitt 
- auf dem Bauhof Gompitz im OT Pennrich, Altnossener Str. 46: 

ganzjährig: freitags 13:00 – 14:00 Uhr  
1. April – 31. Oktober: montags 16:00 – 18:00 Uhr  

 

- auf dem Bauhof-Lagerplatz im OT Brabschütz, Zum Schwarm:   
vom 1. März – 30. November:  
mittwochs 15:30 – 18:00 Uhr und jeden 1. Samstag im Monat 
09:00 – 11:00 Uhr 

 

Gebühren: 
  - bis zu 1 cbm -> jeweils 1,00 Euro pro 0,2 cbm 
  - mehr als 1 cbm -> jeweils 5,00 Euro pro angefangenen cbm 
 

Bitte beachten: An Feiertagen erfolgt keine Grünschnittannahme. 
 

 

 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist  
 

Montag, 15. März 2021 

 

Die nächste Ausgabe erscheint am 
 

Mittwoch, 31. März 2021 
 

 

Behördenrufnummer, Tel.: 115 
Polizei, Tel.: 110 
Feuerwehr und Rettungsdienst, Tel.: 112 
Polizeirevier Cotta,  
Julius-Vahlteich-Str. 2, 01159 Dresden, Tel.: (03 51) 4 14 08-0  
Bürgerpolizist Herr Peter,  
Sprechzeiten in der Verwaltungsstelle Cossebaude,  
Dresdner Str. 3, 01156 Dresden:  Dienstag 15:00 – 17:00 Uhr  

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel.: 116 117 
Vermittlung dringender ärztlicher Hausbesuche, Auskunft über dienst- 
habende Praxen im Rahmen des Kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes,  
Allgemeinärztliche-/ Kinderärztliche-/ Chirurgische-/ Augenärztliche-/ HNO-
ärztliche Bereitschaftspraxis, Telefonische Beratungen  
Giftnotruf, Tel.: (03 61) 73 07 30 
Apothekennotdienst, Tel.: 0800 0022833 
 

Störungsmeldungen  
Öffentliche Beleuchtung  
 RB Zentrale Technische Dienstleistungen, Tel.: (03 51) 4 88 15 55  
Erdgas  
 DREWAG NETZ GmbH, Tel.: (03 51) 2 05 85 33 33 
Strom  
 DREWAG NETZ GmbH, Tel.: (03 51) 2 05 85 86 86  
Wasser  
 DREWAG NETZ GmbH, Tel.: (03 51) 2 05 85 22 22  
Abwasser  
 Stadtentwässerung Dresden GmbH, Tel.: (03 51) 8 40 08 66 
Telefon  
 Dt. Telekom AG, Tel.: (08 00) 3 30 20 00 oder: www.telekom.de  
 

Abfallentsorgung im März 
 

 Rest- 
abfall 

Gelber  
Sack 

Städtische  
Blaue Tonne 

Bio- 
abfall 

Altfranken 10., 24. 05., 19. 04., 18. 02., 09.,  

16., 23., 30. 

Alt-Leuteritz 11., 25. 03., 17., 31. 05., 19. 

03., 10.,  

17., 24., 31. 

 

Brabschütz 11., 25. 11., 25. 05., 19. 

Gompitz 04., 18. 11., 25. 11., 25. 

Merbitz 11., 25. 05., 19. 02., 16., 30. 

Mobschatz 11., 25. 05., 19. 09., 23. 

Ockerwitz 11., 25. 05., 19. 02., 16., 30. 

Pennrich 04., 18. 11., 25. 11., 25. 

Podemus 11., 25. 05., 19. 02., 16., 30. 

Rennersdorf 04., 18. 11., 25. 12., 26. 

Roitzsch 11., 25. 05., 19. 11., 25. 

Steinbach 04., 18. 11., 25. 11., 25. 

Unkersdorf 04., 18. 11., 25. 11., 25. 

Zöllmen 04., 18. 11., 25. 11., 25. 

* veränderte Abfuhrtermine  

 

Hinweis: Für einzelne Haushalte kann es gesonderte Abfuhrtermine  
geben. Auskunft zum Abfuhrrhythmus erhalten Sie im Internet unter 
www.dresden.de/abfuhrkalender und am Abfall-Info-Telefon: (03 51)  
4 88 96 33 (Privathaushalte) bzw. 4 88 96 44 (Gewerbetreibende)  

 
 

zuständige Entsorgungsunternehmen:  
Restabfall und Bioabfall in den  
Ortschaften Gompitz, Mobschatz 

Becker Umweltdienste GmbH, 
Tel.: (03 51) 64 40 00 

Restabfall und Bioabfall in der  
Ortschaft Altfranken 

Stadtreinigung Dresden GmbH, 
Tel.: (03 51) 44 55 116 

Gelber Sack in  
allen Ortschaften 

Veolia Umweltservice Ost GmbH  
& Co. KG, Tel.: 0800 44 55 455 

Städtische Blaue Tonne in 
allen Ortschaften 

Stadtreinigung Dresden GmbH, 
Tel.: (03 51) 44 55 116 

 

 

 

Jens Böhme – Ihr Ansprechpartner

für Anzeigen und Beilagen

Tel. 0351 2673156
Mobil: 0173 5617227 | Fax: 0351 4724949

jens.boehme@wittich-herzberg.de | www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

in den Ortsnachrichten
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Grünschnittabgabe in  
Brabschütz wieder möglich
Ab März ist die Grünschnittannahmestelle in der Ortschaft Mob-
schatz, Bauhof-Lagerplatz im OT Brabschütz, Zum Schwarm 
zu folgenden Zeiten geöffnet: mittwochs von 15:30 bis 18:00 Uhr 
sowie an jedem 1. Samstag im Monat von 09:00 bis 11:00 Uhr.
Es können Baum-, Hecken-, Rasenschnitt oder Laub abgegeben wer-
den. Äste und Stämme dürfen nicht länger als 1 m sein.
Für die Grünschnittabgabe
- bis zu 1 cbm ist eine Gebühr von jeweils 1,00 Euro pro 0,2 cbm
- in Mengen von mehr als 1 cbm ist eine Gebühr von jeweils 5,00 Euro 

pro angefangenen cbm
bei den Bauhofmitarbeitern zu entrichten. 

Außerdem besteht die Möglichkeit, dass die zusammengekehrten 
Streugutreste abgegeben werden können.

Mobile Schadstoffsammlung
Vom 8. bis 27. März 2021 ist das Schadstoffmobil wieder in Dres-
den unterwegs. Jeder Privathaushalt kann bis zu 25 Liter Schadstof-
fe (Verpackungsgröße) gebührenfrei abgeben.

Gebührenfrei angenommen werden
• Haushaltsreiniger, Entkalker, Desinfektionsmittel, Nagellackent-

ferner, Spraydosen mit Restinhalt, PUR-Montageschaumdosen
• Unkraut- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Insektensprays, 

Düngemittel
• flüssige Farben, Lacke, Lösungsmittel, Klebstoffe, Imprägnier‐ 

und Abbeizmittel
• Mineralöle und Kraftstoffe
• quecksilberhaltige Abfälle wie Thermometer
• Speiseöle und -fette sowie Frittieröle
• Leuchtstoffröhren, LED- und Energiesparlampen
• Akkus, Batterien, Autobatterien (keine Rückerstattung des 

Pfands, Bestätigung der Abgabe auf Pfandgutschein/Rechnung 
zur Vorlage beim Händler möglich)

Tipps und Hinweise
• Stellen Sie Schadstoffe niemals unbeaufsichtigt vor Eintreffen 

des Schadstoffmobils am Straßenrand ab.
• Übergeben Sie die Schadstoffe möglichst in den Originalbe-

hältern direkt dem Annahmepersonal und vermischen Sie die 
Schadstoffe nicht miteinander.

• Eingetrocknete Farb- und Lackreste sowie Medikamentenreste 
können Sie in der Restabfalltonne entsorgen.

• Schadstoffe gehören nicht in die Restabfalltonne oder Toilet-
te. Sie müssen getrennt gesammelt und entsorgt werden, da sie 
umwelt- oder gesundheitsgefährdende Stoffe enthalten. Sie sind 
mit Gefahrensymbolen gekennzeichnet.

Weitere Informationen
• Tourenplan Schadstoffmobil: www.dresden.de/abfall, Themen-

stadtplan www.dresden.de/stadtplan/abfall
• Abfall-Info-Telefon: 0351 4889633 zu den Sprechzeiten (Montag, Mitt-

woch, Freitag: 8 bis 12 Uhr, Dienstag und Donnerstag: 8 bis 12 Uhr 
sowie 13 bis 18 Uhr) und per E-Mail an abfallberatung@dresden.de

Stellplätze und Haltezeiten des Schadstoffmobils in Gom-
pitz, Altfranken, Mobschatz:
Dienstag, 16.03.2021
17:15 – 18:30 Uhr Brabschütz, Zum Schwarm/Dorfplatz-Brabschütz

Montag, 22.03.2021
10:00 – 10:45 Uhr Altfranken, Otto-Harzer-Straße/Altfrankener 

Dorfstraße

Freitag, 26.03.2021
10:00 – 11:00 Uhr Unkersdorf, Am Schreiberbach/Schwarmweg
11:30 – 13:00 Uhr Pennrich, Altnossener Straße (Bauhof)
14:30 – 15:15 Uhr Ockerwitzer Allee/Altgompitz
15:45 – 16:30 Uhr Ockerwitz, Ockerwitzer Allee 21
17:15 – 18:30 Uhr Elbhangstraße/Am Berg

Ein Abfallbehälter wurde nicht 
geleert?
Wurde der Abfallbehälter an einem regulären Abfuhrtag nicht ge-
leert, wird empfohlen, sich direkt an das dafür zuständige Entsor-
gungsunternehmen zu wenden.
Das Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft hat für die Entsorgung 
von Restabfall, Bioabfall und Altpapier Firmen beauftragt.

Restabfall und Bioabfall in den Ortschaften Gompitz und 
Mobschatz
Becker Umweltdienste GmbH NL Freital, Sachsenplatz 3, 
01705 Freital, Telefon: 0351 644000

Restabfall und Bioabfall in der Ortschaft Altfranken
Stadtreinigung Dresden GmbH, Pfotenhauerstraße 46, 
01307 Dresden, Telefon: 0351 4455116

Städtische Blaue Tonne in den Ortschaften Altfranken, 
Gompitz und Mobschatz
Stadtreinigung Dresden GmbH, Pfotenhauerstraße 46, 
01307 Dresden, Telefon: 0351 4455116

Gelber Sack in den Ortschaften Altfranken, Gompitz und 
Mobschatz
Die Sammlung und Verwertung von Leichtverpackungen unterlie-
gen nach dem Verpackungsgesetz der Zuständigkeit der Dualen 
Systeme. Im Stadtgebiet Dresden ist das aktuell das duale System 
„Reclay Systems GmbH“. Dieses hat die Entsorgungsleistungen für 
den Zeitraum 2020 - 2022 über ein Ausschreibungsverfahren an 
die Firma Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co. KG, Telefon: 
(0800) 4455455, E-Mail: de-ves-gelbetonne-dresden@veolia.com 
vergeben. Bei Problemen wenden Sie sich bitte an diese Service-
nummer oder E-Mail-Adresse. 

Informationen und Wissenswertes zur Abfallwirtschaft und Stadt-
reinigung in Dresden gibt es im Internet unter 
www.dresden.de/abfall
Abfall-Info-Telefon (0351) 4889633, 
E-Mail: abfallberatung@dresden.de

Anzeige(n)
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Rückblick und  
Vorausschau

Die Aktion Saubere Zschone sollte dieses Jahr eigentlich wieder 
am Wochenende vor Ostern als zentrale Veranstaltung mit gemein-
samem Ausklang am Steinbruch stattfinden. Doch aufgrund der 
allgemeinen Situation wird es eine Neuauflage des Vorjahres. Alle 
Einwohner sind herzlich eingeladen, unter Beachtung der bekann-
ten Vorschriften und Umgangsnormen dezentral den Unrat in un-
serer Umgebung zu sammeln. Dies gibt uns die Gelegenheit, auch 
wieder in abgelegenen Ecken den Müll einzufangen, der vielleicht 
schon lange da liegt und stört. Die Ortschaft unterstützt dies na-
türlich wieder, indem Müllsäcke in der Verwaltung abgeholt werden 
können und diese nach telefonischer Mitteilung (0351 4887981) 
durch den Bauhof entsorgt werden.

Mike Heinrich, Pennrich
Vorsitzender Heimatverein Gompitz e. V.

Ortschaftsratssitzung  
Gompitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Gompitz ist 
für Montag, den 8. März 2021, um 19:30 Uhr, im Gemeinde-
zentrum Gompitz, Altnossener Str. 46a geplant.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aushang 
in den Schaukästen und wird im Ratsinformationssystem unter 
www.dresden.de veröffentlicht.

Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,
der Ortschaftsrat hat seine öffentlichen Sitzungen im Januar und 
Februar Corona bedingt ausfallen lassen. Ich glaube, die Sicherheit 
und Gesundheit gehen vor und der Ortschaftsrat hat auch eine Vor-
bildwirkung zu erfüllen. Ich habe höchstes Verständnis dafür, dass 
die Kinder, die Eltern und alle anderen bei dem schönen Winterwet-
ter nach draußen drängen und den Schnee genießen. Aber muss 
man denn alle Regeln der Vorsicht brechen, um ein paar Stunden zu 
genießen und sich der Ansteckungsgefahr bewusst aussetzen? Ich 
denke, da sollte doch noch so etwas wie Selbstkontrolle und Selbst-
beherrschung eine große Rolle spielen. Wir alle, die Unternehmen, 
Kulturschaffenden, Krankenhäuser, Pflegeheime, Schulen und Kitas 
drängen auf eine Lockerung und Erleichterung, aber dafür bedarf es 
auch einer hohen Disziplin, auch wenn es schwerfällt.
In der Sitzung des Ortschaftsrates am 8. März 2021 stehen viele 
Themen an. So zum Beispiel auch die Verbesserung des ÖPNV in 
unserer Region. Im Mai 2020 hatten die betreffenden Ortschaf-
ten des Dresdner Westens alle Stadtratsfraktionen aufgefordert, 
sich dieser wichtigen Angelegenheit anzunehmen und eine aktive 
Unterstützung eingefordert. Leider dauerte es bis zum Dezember 
2020, dass drei Fraktionen eine Reaktion gezeigt haben. Die AfD, 
Die Linke und die CDU haben ihre Anträge dazu in den Geschäfts-
gang des Stadtrates gegeben. Die restlichen Fraktionen messen 
unserem Anliegen öffentlich keine Bedeutung zu. Sicherlich wäre 
es wichtig, wenn die betroffenen Ortschaften Gompitz, Mobschatz, 
Oberwartha und Cossebaude mit einer Stimme sprechen würden, 
aber da scheinen mir die unterschiedlichen Interessenlagen sehr 
groß. Versuchen sollten wir es aber auf jeden Fall.
Verwahrlosung vermeiden, Kriminalität vorbeugen. Da kann ich 
mich dem ordnungspolitischen Sprecher der CDU-Fraktion Herr 
Dr. Brauns nur anschließen. Ich hoffe, dass der neue Baubürger-
meister Herr Kühn ein anderes Verständnis als sein Vorgänger Herr 
Schmidt-Lamontain dafür aufbringt. Wenn man die Schönheit der 
Stadt – und da gehören wir auch dazu – nicht schützt und die 
Schmierereien einfach hinnimmt, dann läuft etwas falsch. Wir müs-
sen alle die illegalen Schmierereien bekämpfen und deshalb muss 
ein Wechsel der Zuständigkeit passieren. Aus meiner Sicht gehört 
die Federführung zum Geschäftsbereich Ordnung und Sicherheit 
und diesem muss auch ein spezieller Handlungsspielraum einge-
räumt werden. Wir können und wollen das Antlitz unserer Stadt 
und unserer Ortschaft nicht verkommen lassen! Verwahrlosung zu 
verhindern heißt auch Kriminalität vorbeugen und das wollen wir 
doch alle.

Mit freundlichen Grüßen

Gerhard Ofschanka
Ortsvorsteher

Unser diesjähriges Kneipp - Jahresthema
„Kinder von heute - gesundheitsbewusste Erwach-
sene von morgen“ wird das Jubiläumsjahr zum  
200. Geburtstag von Sebastian Kneipp begleiten.
Ein ganz besonderes Jahr für die Kneipp - Bewe-
gung!
Deshalb möchten wir 5 Aktionstage zu den kneipp-
schen Elementen Ernährung, Heilpflanzen, Wasser, 
Bewegung und Lebensordnung veranstalten.
Gesunde Ernährung ist von Beginn an wichtig:

„Der Weg zur Gesundheit führt durch die Küche und 
nicht durch die Apotheke.“
Unser wichtigster täglicher Beitrag dazu ist unsere 
hauseigene Küche mit täglich frisch zubereiteten, 
leckeren Speisen!

Wussten Sie schon …
„Gesundheit ist nicht alles, aber ohne Gesundheit 

ist alles nichts.“
(Arthur Schopenhauer)

Informationsblatt der Ortschaften Gompitz, Altfranken, Mobschatz
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Traditionspflege in der  
Ortschaft Gompitz  
 

Pflanzung des  
„Jahrgangsbaumes 2020“  
 

Traditionell wird am 1. Mai der  
Jahrgangsbaum im Pennricher Park  
gepflanzt. Aufgrund der Änderung im 
Meldegesetz können wir Ieider keine 
persönlichen Einladungen mehr ver-
senden. Deshalb laden wir auf diesem 
Weg alle Kinder der Ortschaft Gompitz, die im Jahr 2020 
geboren sind und zu diesem Zeitpunkt in der Ortschaft 
Gompitz wohnten, mit ihren Familien ganz herzlich ein, bei 
der Pflanzung dabei zu sein und sich gern auch mit zu betä-
tigen! Die Uhrzeit wird noch bekannt gegeben.  
Bitte geben Sie Ihre Rückmeldung (anbei) ausgefüllt und un-
terschrieben an die Verwaltungsstelle Gompitz, Altnossener 
Str. 46 a, 01156 Dresden bzw. übermitteln diese per E-Mail 
an: ortschaft-gompitz@dresden.de.  
Zur Erinnerung an die schöne Pflanztradition werden wir 
eine persönliche Urkunde für jedes Kind anfertigen und 
Ihnen zukommen lassen. Darüber hinaus wird an den Jahr-
gangsbaum eine Tafel mit den Namen der Kinder ange-
bracht.  
Des Weiteren möchten wir Sie auf die Chronikschreibung 
durch den Heimatverein Gompitz e. V. aufmerksam machen 
und um Ihre Unterstützung bitten, damit möglichst alle Kin-
der aufgenommen werden, für die der Jahrgangsbaum ge-
pflanzt wurde. Für die Eintragung der Daten Ihres Kindes in 
die Chronik wird Ihr schriftliches Einverständnis benötigt, 
worum sich der Vereinsvorsitzende Herr Mike Heinrich wäh-
rend der Pflanzaktion bemühen wird.  
 
 
 

------------------- ----------------- --------------- ---------------- 
Rückmeldung 
Pflanzung des „Jahrgangsbaumes 2020“   
 

Vorname des Kindes: 
 
……………………………………………………………………………............ 
Familienname des Kindes: 
 
……………………………………………………………………………............ 
Anschrift: 
 
……………………………………………………………………………............ 
 
……………………………………………………………………………............ 
ggf. E-Mail: 
 
………………………………………………………………………………………. 
 
Wir nehmen am 01.05.2021 teil:   ja  nein 
 
Erinnerungsurkunde gewünscht:   ja  nein 
 
Bekanntgabe an Namenstafel gewünscht:   ja  nein 
 
Einverständnis zur Datenweitergabe an 
den Heimatverein Gompitz e. V.   ja  nein 
 
Datum: 

………………………………………………………………………………………. 
Unterschrift der Eltern:  
 
………………………………………………………………………………………. 

 
………………………………………………………………………………………. 
 

------------------- ----------------- --------------- ---------------- 
 

Anzeige(n)
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Es geht wieder los
Endlich ist es so weit und wir lernen und lachen wieder zusammen 
im Schulhaus. Wir haben uns alle natürlich viel zu erzählen, wie das 
Lernen zu Hause so war. Viele Kinder haben wir seit Mitte Dezem-
ber nicht mehr gesehen. Das Wichtigste ist, dass wir alle gesund 
bleiben damit wir weiter gemeinsam lernen können. 

Anzeige(n)

Natürlich genießen wir nun auch 
den Frühlingsbeginn und vielleicht 
versteckt ja dieses Jahr das Oster-
häschen was im Schulgelände.

Wir freuen uns auf euch und möchten nochmal DANKE 
sagen an Sie liebe Eltern und Großeltern für die tolle 
Unterstützung in der Lernzeit zu Hause.
Wir wünschen allen einen wunderschönen Start in den 
Frühling.

Das Team der 74. Grundschule
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Beschlüsse aus der Sitzung des 
Ortschaftsrates Altfranken vom 
08.02.2021
Verbesserung der ÖPNV-Qualität in den westlichen Dresd-
ner Ortschaften
Beschlussempfehlung zum Antrag A0098/20

Schülerbeförderung durch Busse für alle Kinder sicher-
stellen, Sicherheit auf dem Schulweg für Schülerinnen und 
Schüler in den westlichen Dresdner Ortschaften umgehend 
gewährleisten!
Kapazitäten im ÖPNV bedarfsgerecht bereitstellen!
Beschlussempfehlung zum Antrag A0154/20

Ausbau und Verbesserung der ÖPNV-Verbindungen im 
Dresdner Westen
Beschlussempfehlung zum Antrag A0158/20

Weitere Informationen stehen im Ratsinformationssystem der Lan-
deshauptstadt Dresden unter www.dresden.de zur Verfügung.

Liebe Altfrankener Bürgerinnen 
und Bürger,
der Ortschaftsrat hat in seiner letzten Sitzung Stadtratsfrakti-
onsanträge zur Verbesserung des ÖPNV im Dresdner Westen 
behandelt. Ausgangspunkt hierfür waren die Forderungen der 
Ortschaften Gompitz, Mobschatz, Oberwartha und Cossebaude. 
Im Einzelnen geht es um die Buslinien 91, 92 und 93. Eine Korre-
spondenz gibt es von unserer Seite zur Buslinie 91 über die Busli-
nien 70 und 90 sowie die Straßenbahnlinie 7 am Haltepunkt des 
Kim Hotels in Gompitz. Der Schwerpunkt der Anträge liegt u. a. 
auf der Verbesserung des Schülerverkehrs für die Linien 91 und 
93 mit einer hinreichenden bzw. halbstündigen Taktung in den 
Früh- und Nachmittagsstunden zu Schulbeginn und Schulschluss. 
Im Jahr 2018 wurden von der Firma Spiekermann GmbH Consul-
ting Engineers in einer Studie entsprechende Verbesserungen in 
Ausbaustufen dargelegt. Sie enthält u. a. die Schaffung einer Bus-
linie von Pennrich über Ockerwitz, Podemus, Merbitz, Mobschatz 
nach Cossebaude. Eine Verlängerung der Linien 91, 92 und 93 
zum Knotenpunkt Altcotta würde die Erreichbarkeit des dortigen 
Gymnasiums sowie den Zugang zu den Linien 70 und 80 ermögli-
chen. Die Ortschaften des Dresdner Westens haben in den letzten 
Jahren eine positive Entwicklung im Hinblick auf den Wohnungs- 
und Gewerbebau genommen und somit einen Zuwachs an Be-
völkerung und Gewerbetreibende geschaffen. Das Transportauf-
kommen des ÖPNV sowie die Haltestelleninfrastruktur haben mit 
dieser Entwicklung nicht Schritt gehalten. Im Sinne der Mobilität 
und als Alternative zum Individualverkehr sind die Veränderungen 
zwingend. Der Ortschaftsrat hat den Anträgen zugestimmt.
Mit der Eröffnung des Spielplatzes „Altfrankener Höhe“ an der Ru-
dolf-Walther-Straße lag uns auch die Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit für die zum Spielplatz gehenden Kinder am Herzen. Der 
Ortschaftsrat hat daher im vergangenen Jahr den Beschluss ge-
fasst, auf der Rudolf-Walther-Straße das Verkehrsschild „Achtung 
Kinder“ aufzustellen. Leider sieht Herr Kühn, Beigeordneter für 
den Geschäftsbereich Stadtentwicklung, Bau, Verkehr und Liegen-
schaften, keinerlei Notwendigkeit für dieses Schild und lehnt die 
Aufstellung ab. Er befindet sich damit in „guter“ Tradition seiner 
Vorgänger, die unsere Sicherheitsanliegen abgelehnt oder nur 
durch permanenten Druck realisiert haben. Ich denke da spezi-
ell an den Fußgängerüberweg an der Rudolf-Walther-Straße, der 
nach 12 Jahren intensiver Bemühungen realisiert wurde.
Die Ablehnung in einer Tempo 30 Zone das Schild „Achtung Kin-
der„ aufzustellen, basiert auf der Erklärung, dass Fahrzeugführen-
de bereits zur erhöhten Aufmerksamkeit durch das 30er Schild 
angehalten sind. Es ist allerdings nicht nachvollziehbar, dass an-
deren Ortes, z. B. auf der Oskar-Maune-Straße in Gompitz nach der 
Straßenbahnquerung dieses Schild in einer 30-Zone aufgestellt 
wurde. Hier gibt es einige Eigenheime, keinen Kindergarten, keine 
Schule und keinen Spielplatz. Dass wir uns nicht falsch verstehen, 
ich bin nicht gegen dieses Schild und ich möchte auch nicht, dass 
es beseitigt wird, aber ich möchte nach dem Gleichbehandlungs-
prinzip ein solches Schild auch am Spielplatz „Altfrankener Höhe“ 
haben. Wie oben erwähnt, gehen jetzt wieder die intensiven Be-
mühungen los.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ortsvorsteher Dr. Doltze

Ortschaftsratssitzung  
Altfranken
Die nächste Sitzung ist für Montag, 8. März 2021 um  
19:00 Uhr im Ortschaftszentrum, Otto-Harzer-Str. 2b geplant.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aushang 
in den Schaukästen und wird im Ratsinformationssystem unter 
www.dresden.de veröffentlicht.

Anzeige(n)
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Der Seniorenverein Mobschatz 
informiert
Liebe Seniorinnen und Senioren,
im Namen der Mitglieder des Seniorenvereins Mobschatz hoffe ich, 
Sie alle sind weitgehend gesund und nicht zu einsam durch diesen 
langen, von der Corona-Pandemie diktierten Winter gekommen.
Sicher warten Sie schon lange auf die Termine für unsere diesjäh-
rigen Veranstaltungen im Dorfklub. Leider können wir Ihnen dazu 
noch keine Angaben machen. Seien Sie versichert, dass – sobald 
sich eine Entspannung der aktuellen Situation ergibt – wir unsere 
„Fühler“ ausstrecken werden, um noch die eine oder andere Veran-
staltung in diesem Jahr zu organisieren.
Passen Sie bitte gut auf sich auf, damit wir uns nach einer grundle-
genden Änderung der Situation gesund und fröhlich wiedersehen 
können.

Es grüßt Sie alle herzlichst

Gabriele Hetmank
im Namen des Seniorenvereins Mobschatz

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Ortschaft Mobschatz,
ging es Ihnen auch so? Der viele Schnee im Februar ließ mich per-
sönlich den Alltag etwas vergessen. Trotz aller Verkehrseinschrän-
kungen, Glätte und Kälte: Der Winter zeigte sich in seiner ganzen 
Pracht und verwandelte die graue Umgebung in eine weiße und 
strahlende Landschaft. Das war schön und tat gut. Nach vielen 
Jahren ohne richtigen Schnee werden viele Eltern und Kinder den 
Schlitten im Keller oder auf dem Dachboden lange gesucht ha-
ben, weil man ihn so lange nicht gebrauchen konnte.
Doch der Winter hat auch seine Tücken. Glatte Fahrbahnen und 
Fußwege erschweren die Mobilität. Auch wenn der Winterdienst 
hier und da etwas länger auf sich warten ließ – auf unsere Bau-
hofmitarbeiter war immer Verlass. Ich möchte den Mitarbeitern im 
Namen aller Bürgerinnen und Bürger für ihren tatkräftigen Ein-
satz während der Wintertage herzlich danken. Sie haben über das 
Normalmaß hinaus Leistung gezeigt, besonders an den verschnei-
ten Wochenenden. Das sollte bemerkt und honoriert werden. 
Auch die Anliegerpflichten wurden größtenteils von Bürgerinnen 
und Bürgern pflichtbewusst erfüllt. Ich möchte mir dennoch die 
Bemerkung erlauben, dass es häufig günstiger wäre, den anfal-
lenden Schnee auf dem eigenen Grundstück abzulagern, als am 
Fahrbahnrand. Denn oft schiebt der Schneepflug die Haufen wie-
der zurück auf den Gehweg, was Anlieger wiederum erneut zum 
Schneeschieben zwingt. Dieses ewig währende Ping-Pong-Spiel 
ließe sich leicht gewinnen, indem man von vornherein den Schnee 
an einem anderen Platz lagert. Dies gewährt obendrein, dass man 
sich auf Gehwegen und Fahrbahnen besser begegnen kann.
Leider kann ich Ihnen an dieser Stelle keinen Bericht aus der 
Ortschaftsratssitzung anbieten. Auch die Februar-Sitzung entfiel 
Corona-bedingt. Im März werden wir aber nach Lage der Dinge 
wieder tagen. Wir möchten über die vorliegenden Fördermittel-
anträge entscheiden und über die ÖPNV-Qualität im Dresdner 
Westen diskutieren. Zu letztgenanntem Thema liegen drei zu be-
wertende Stadtratsanträge zur Diskussion vor. Ich freue mich auf 
den Moment, wenn zu unseren Sitzungen wieder reger Andrang 
herrscht und man miteinander ins Gespräch kommen kann, gern 
auch kontrovers. Denn eines fehlt momentan sehr: die Gesell-
schaft. Auch das führt uns diese Zeit schonungslos vor Augen.
Wir alle hoffen nun auf einen baldigen Frühling. Lassen Sie sich 
nicht entmutigen!
Bleiben Sie gesund und munter.

Es grüßt Sie herzlich,

Ihr Maximilian Vörtler

Sitzung des Ortschaftsrates 
Mobschatz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Mobschatz 
ist für Donnerstag, 11. März 2021, um 19:30 Uhr, im Dorfklub 
Mobschatz, Am Tummelsgrund 7b, geplant.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte kurz vor der Sitzung dem 
aktuellen Aushang in den Schaukästen der Ortschaft Mobschatz 
und wird unter www.dresden.de im Ratsinformationssystem ver-
öffentlicht.

Anzeige(n)

Geschäftsanzeigen

Jetzt Platz sichern:
anzeigen.wittich.de

Ihre Werbung. Ihr Erfolg. 

mit LINUS WITTICH
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Termine und Veranstaltungen im März 2021

Freiwillige Feuerwehr Dresden

Stadtteilfeuerwehr Gompitz

– Aktive Abteilung

bis zum Redaktionsschluss keine Termine bekannt

Stadtteilfeuerwehr Gompitz

– Alters- und Ehrenabteilung

bis zum Redaktionsschluss keine Termine bekannt

Jugendfeuerwehr Gompitz

bis zum Redaktionsschluss keine Termine bekannt

Stadtteilfeuerwehr Ockerwitz

Freitag, 12.03.2021, 19:00 Uhr
Dienst Arbeitsschutz/Unfallschutzbelehrung
Freitag, 26.03.2021, 19:00 Uhr
Dienst Gerätekunde/Persönliche Schutzausrüstung
Sonntag, 28.03.2021, 10:00 Uhr
Gerätehausdienst

Jugendfeuerwehr Mobschatz

Donnerstag, 11.03.2021, 17:00 – 19:00 Uhr
Dienst
Freitag, 12.03.2021, 18:00 Uhr
Ausschusssitzung JF Dresden (FW02) für Jugendsprecher
Donnerstag, 25.03.2021, 17:00 – 19:00 Uhr
Dienst

Ortsgruppe Gompitz des Landesvereins 

Sächsischer Heimatschutz e. V.

Im März sind keine Termine geplant.

Seniorenverein Gompitz e. V.

Im März sind keine Termine geplant.
Die Mitglieder werden zu gegebener Zeit informiert.

Geflügelzuchtverein Elbtal Dresden 1903 e. V.

Im März sind keine Termine geplant.

Schiedsstelle Gompitz

Zur Sprechstunde am Donnerstag, 11.03.2021 um 18:00 Uhr 
melden Sie sich bitte in der Verwaltungsstelle Gompitz unter 0351 
4887981 an.

Schiedsstelle der Ortschaft Altfranken

Anmeldungen zur Sprechstunde am Dienstag, 02.03.2021 
von 16:00 – 17:30 Uhr nimmt das Stadtbezirksamt Cotta unter 
0351 4885601 entgegen.

Schiedsstelle Mobschatz

Die Schiedsstelle kann am Dienstag, 16.03.2021 von 18:00 – 
19:00 Uhr im Dorfklub Mobschatz aufgesucht werden.

Bücherstübchen Ockerwitz

Das Bücherstübchen im Gemeindezentrum Ockerwitz ist am Mitt-
woch, 10.03.2021 und 24.03.2021 von 16:00 – 18:00 Uhr 
geöffnet.

Bücherei Mobschatz

Die Bücherei im Dorfklub Mobschatz ist am Dienstag, 
16.03.2021 von 17:00 – 18:00 Uhr geöffnet.

Schützenverein Gompitz e. V.

Montag, 01.03.2021, 18:00 Uhr
Trainingsschießen (Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“)
Freitag, 12.03.2021, 19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung (Schützenhaus)
Montag, 15.03.2021, 18:00 Uhr
Trainingsschießen (Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“)
Freitag, 26.03.2021 ab 18 Uhr
Allgemeines Vereinstreffen im Schützenhaus
Montag, 29.03.2021, 18:00 Uhr
25. Vereinsmeisterschaften (Briesnitz)

Schützenverein Mobschatz e. V.

Sportfreunde mit Interesse am Schießsport sind zum Training 
gern gesehen. Der nächste Termin ist Freitag, 12.03.2021,  
18:00 Uhr in der Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“ (Alte 
Meißner Landstr. 36a, 01157 Dresden). Anmeldungen sind er-
wünscht unter www.sv-mobschatz.de oder 0171 1762638.

Hinweis: Bitte informieren Sie sich bei den Vorsitzenden/Ansprechpartnern,
ob es Änderungen aufgrund der Corona-Situation gibt.

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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SPENDE

BLUT
BEIM ROTEN KREUZ

23.3.2021
16 - 20 Uhr

Gompitz // Gemeindezentrum
Altnossener Straße 46a

30.03.2021
16 - 19 Uhr

Mobschatz // Dorfklub
Am Tummelsgrund 7b

Anzeige(n)
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Bei der Gründung der Freiwilligen Feuerwehr von Pennrich, Gom-
pitz und Zöllmen am 5. November 1945 waren aus Gompitz Mar-
tin Dietel, Heinz Dietel, Walter Morawek, Walfried Quandt, Erhard 
Schüller, Horst Weckwerth und Hans Wehnert dabei. Als wir 1949 
eine TS 8 bekamen, besuchte ich sofort einen Maschinistenlehr-
gang in der Landesfeuerwehrschule in Dresden.

Im April 1946 bekam ich eine Lehrstelle als Elektriker. Für die 
Fortführung meiner 1943 angefangenen Lehre als Werkzeugma-
cher gab es keinen Ausbildungsplatz. Ich wollte unbedingt einen 
Beruf erlernen. Immer wieder half ich bis Ende 1949 in der Ge-
meinde und bei den Bauern Fehrmann und Dietel.

Wir Jugendlichen bildeten damals eine verschworene Gemein-
schaft. Geschlossen gingen wir zum Tanz nach Pennrich, Kohls-
dorf, Oberhermsdorf (Rote Mühle) und zum Steiger nach Freital. 
Gern erinnere ich mich an die Kameradschaft untereinander. Die 
Flüchtlinge aus dem Sudetenland und Schlesien waren bei uns 
voll integriert.

Ab 01.01.1950 - 1963 war ich bei der Berufsfeuerwehr in Dres-
den tätig. Im August 1950 wurde ich Einsatzfahrer für alle Fahr-
zeuge. Das war meine schönste aber auch eine sehr harte Zeit. 
Die Aufgabe, Menschen in Not zu helfen oder zu retten, erfüllte 
uns. Ich glaube, dass ich auch später immer bemüht war, unseren 
Menschen Hilfe und Unterstützung zu geben. Danach arbeitete 
ich bei den Dresdner Verkehrsbetrieben. Mit der Gemeinde Gom-
pitz war ich seit 1946 immer eng verbunden. Tätig war ich in der 
Wohnungskommission, in der Gemeindevertretung als Ratsmit-
glied und zuletzt von 1978/79 bis 1990 als Bürgermeister und 
Standesbeamter.

Mit anderen gemeinsam gelang uns 1974 die Wiederbelebung 
der Dorffeste einschließlich des Vogelschießens.
In meiner Amtszeit als Bürgermeister versuchte ich das Machbare 
zu verwirklichen. Den Schwierigkeiten wurde getrotzt. Manchmal 
half auch ein Kasten Radeberger, um dem Ziel näher zu kommen. 
Die Beschaffung der finanziellen Mittel war in der Zeit der DDR 
auch ein Problem. Ausreichende Gelder wurden in der Regel nur 
für Vorhaben der Wasserwirtschaft bereitgestellt. Verwirklichen 
konnten wir u. a.

- Errichtung einer Poststelle in Gompitz
- Schwarzdeckenüberzug Altnossener Straße
- Um- und Ausbau des Gemeindeamtes mit Kindergarten und 

Kinderkrippe (alte Schule Pennrich)
- Schwesternstation mit Zahnarztpraxis und Kulturraum in Penn-

rich
- Erneuerung Dorfteich Gompitz
- umfangreiche Maßnahmen der Trinkwasserversorgung und Ab-

wasserentsorgung (u. a. Abwasserkanal Altfrankener Park - Alt-
nossener Straße)

- Errichtung von Buswartehallen
- Straßenbeleuchtung in Gompitz und weiteren Ortsteilen
- Sanierung der ehemaligen König-Albert-Brücke in Gompitz
- ständige Baumaßnahmen und Werterhaltung an der Schule in 

Gompitz

Die größten Probleme bereitete ständig der bauliche Zustand 
unserer Straßen. Viele Bauleistungen wurden gegen Bezahlung 
durch unsere Bürger nach Feierabend vollbracht. Für Geselligkeit 
und Anerkennung der Leistungen von älteren und hilfsbereiten 
Bürgern, von Handwerkern, des Winterdienstes und der Freiwil-
ligen Feuerwehr wurde durch Organisation von Veranstaltungen 
und Bereitstellungen finanzieller Mittel gesorgt. Eine öffentliche 
Würdigung besonderer Leistungen wurde vorgenommen. Die Aus-
zeichnung mit der goldenen Hausnummer erfolgte für vorbildliche 
Häuser und Grundstücke im Rahmen der Aktion „Schöner unsere 
Städte und Gemeinden - Mach mit“.

Als Bürgermeister erhielt ich in meiner Tätigkeit große Unterstüt-
zung durch viele Bürger, die FFW, ortsansässige Betriebe (Hand-
werk und Gartenbau) und die LPG Tier- und Pflanzenproduktion. 
Ihnen allen, meinen Mitarbeiterinnen in der Gemeindeverwaltung 
und den Gemeindevertretern bin ich für deren Wirken dankbar. 
1990 trat ich dann in den Vorruhestand.

Das Miteinander und die Hilfsbereitschaft von damals vermisse 
ich heute immer mehr. In Zeiten des Mangels waren die Menschen 
ausgelassen fröhlicher, weniger verbissen und offener für die Pro-
bleme des Nachbarn.

Horst Weckwerth

Horst Weckwerth (rechts im Bild) vor Poststelle Gompitz 

Poststelle Gompitz, 1977                                   Fotos: Heimatstube
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Gompitz - mein Lebensmittelpunkt
Teil II
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